
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

Antrag des Zentralvorstands zur Abschaffung der schweizerischen 

Führungsliste und Anpassung der Führungslistengebühren 

 

Ausgangslage: 

Die Schweizerische Führungsliste wird momentan parallel zu FIDE-Führungsliste geführt. 

Dadurch haben die meisten Turnierspieler zwei Wertungszahlen und die Turnierorganisatoren 

müssen für die jeweilig gewertete Führungsliste Gebühren entrichten. 

 

Wir beantragen deshalb: 

a. Der Zentralvorstand stellt daher den Antrag zur Abschaffung der Schweizer 

Führungsliste auf den 1.1.2026. Danach sollen SSB-Mitglieder nur noch eine FIDE-

Wertung besitzen, die ehemalige Schweizer Wertung wird zu historischen Zwecken 

noch aufbewahrt. 

b. Die Führungslistengebühren werden vereinheitlicht und vereinfacht. Neu wird pro 

Turnierteilnehmer eine Gebühr von 5 Franken fällig. 

Begründung: 

Die FIDE-Wertung wird monatlich berechnet, deckt mittlerweile beinahe alle Spielstärken ab 

und wird professionell geführt.  Dadurch verringert sich der Mehrwert der Schweizer 

Führungsliste drastisch.  

Um sowohl Aufwand als auch Kosten zu sparen und Klarheit mit nicht mehr 

unterschiedlichen Zahlen zu schaffen, empfiehlt der ZV der DV die Annahme dieses 

Antrages. 

 

Peter Erismann/Philipp Aeschbach 

10.April 2025 

 

 

 

 

 


